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Pflichtopfer für Ökumene und Auslandsarbeit 
am 12. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag 04. September 2022 

 
Erlass des Oberkirchenrats  

vom 27.04.2022   AZ 52.13-14 Nr. 77.34-18-05-07-V02 
 
Nach dem Kollektenplan ist am 12. Sonntag nach Trinitatis, dem 04. September 2022, ein 
Pflichtopfer für Ökumene und Auslandsarbeit der EKD vorgesehen. Hierzu ergeht folgender 
Opferaufruf des Landesbischofs: 
 
Wie können wir als Menschen mit unterschiedlicher Geschichte und Herkunft zusammenleben, so 
dass alle zu ihrem Recht kommen? Kirchen und Gemeinden sind Orte der Begegnung, in denen 
Vertrauen entstehen und Fremdheit überwunden werden kann. Deshalb wollen wir 
Veranstaltungsformate unterstützen, die die Begegnung von ganz verschiedenen Menschen und 
Gruppen ermöglichen, um die Wahrnehmung für die Erfahrungen der jeweils anderen zu schärfen. 
Pädagogisches Material, Bildungsangebote und künstlerische Formen wie z.B. Theater und Musik 
sollen dazu beitragen, dass Menschen die Geschichten ihres Lebens miteinander teilen können. 
 
„Hier ist nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht Sklave noch Freier, hier ist nicht Mann noch Frau; 
denn ihr seid allesamt einer in Christus.“ (Galater 3,28) 
 
Gott segne Sie und Ihre Gaben.“ 
 
  



 
 
 
 
 
An die 
Ev. Pfarrämter und Kirchenpflegen 
über die Ev. Dekanatämter 
- Dekaninnen und Dekane sowie 
Schuldekaninnen und Schuldekane - 
Landeskirchliche Dienststellen 
Kirchenbezirksrechnerinnen und -rechner 
Große Kirchenpflegen 
Gewählte(r) Vorsitzende(r) des Kirchengemeinderats 
Gewählte(r) Vorsitzende(r) der Bezirkssynode  
__________________________________________ 
Den Mitgliedern der Württ. Ev. Landessynode z.K. 
 
 
Pflichtopfer Ökumene und Auslandsarbeit (EKD) 04.09.2022 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Pflichtopfer für Ökumene und Auslandsarbeit am Sonntag, 04. September 2022 wird 
unter dem Motto „Fremdheit überwinden“ erbeten. 
 
Zum Hintergrund: 
 
Die christliche Kirche ist von Anbeginn geprägt durch viele verschiedene Menschen und 
Milieus, Sprachen und Lebensweisen. Zusammenleben ist nie konfliktfrei; es geht darum, mit 
Unterschieden umzugehen und mit- und voneinander zu lernen. Als Kirche setzen wir uns 
verstärkt gegen verschiedene Formen von Rassismus ein, z.B. die Feindlichkeit gegenüber 
Sinti und Roma. Dazu bringen wir Bildungsmaterial für Gemeinden und Formate für kreative 
Aktionen auf den Weg. 
 
Die Pfarrämter und Kirchengemeinden werden gebeten, das Opfer abzukündigen und den 
Opferertrag sämtlicher Gottesdienste bis zum 03. Oktober 2022 an die 
Bezirksopfersammelstellen zu überweisen. Diese werden gebeten, bis zum 17. Oktober 
2022 die Opfer an die Kasse des Oberkirchenrats abzuführen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Christine Keim 
Kirchenrätin 
 
 
 


